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Sehr geehrte Damen und Herren,

hier sehen Sie ein Beispiel, wie eine Ausschreibung mit DOROSOL® aussehen kann:

Position xxx
Bindemittel liefern und ausstreuen, 


DOROSOL® C ( 30, 50, 70 etc.), 


Bindemittelmenge nach Eignungsprüfung

Bindemittel auf vorbereiteten Flächen für Bodenbehandlung mit geeignetem Fahrzeug ausstreuen.

Dicht gelagerte bzw. halbfeste, fein- oder gemischtkörnige Böden eventuell aufreißen und zerkleinern.

Steine mit einem Durchmesser > 63 mm  entfernen. 

Das Bindemittel ist gleichmäßig in der mit dem AG abgestimmten Bindemittelmenge auf den anstehenden oder lagenweise geschütteten Boden aufzubringen.

Das Einarbeiten des Bindemittels, das Verzahnen der einzelnen Einbaulagen und das Verdichten der behandelten Schicht wird in gesonderter Position vergütet.

Die Arbeiten sind in Abstimmung mit dem Bodengutachter sowie unter Beachtung des Merkblattes für Bodenverfestigung und Bodenverbesserung mit Bindemitteln (FGSV) sowie der ZTV E-StB durchzuführen.

Bindemittel zur Vorbemessung: 3 M.-% bezogen auf das Trockengewicht des Bodens.

Die Bindemittelmenge ist in einer Eignungsprüfung festzulegen.

Die Kosten der Eignungsprüfung sind einzurechnen.

Das Herstellen von Probeflächen ist in den Einheitspreis einzurechnen.

Eventuelles Bewässern des Bodens zur Erzielung eines optimalen Wassergehaltes wird separat vergütet. 


Bindemittel: 


DOROSOL® C 30



30 % Kalk – 70 % hydraulisches Bindemittel der Firma:


GHT GmbH & Co. KG

Königsheide 145a
Telefon 0231 188800-0


44359 Dortmund
Telefax 0231 188800-60

Bindemittelmenge:
Gemäß Eignungsprüfung und Abstimmung mit dem AG

Angebotenes Fabrikat:
.................................................................

(vom AN anzugeben)

Kalkulationsbindemittelmenge:
ca. XXX to

Position xxx
Bindemittel einfräsen und Boden verdichten

Ausgestreutes Bindemittel auf 

geschüttetem, nicht verdichtetem Boden /

geschüttetem, verdichtetem bzw. gewachsenem Boden

einarbeiten und in voller Höhe auf die geforderten Verdichtungskennwerte verdichten.

Boden ist weitgehend steinfrei / mit Steinen durchsetzt.

Das Bindemittel ist mit ausreichend vielen Fräsübergängen in voller Höhe in den Boden einzumischen, bis eine gleichmäßige Färbung eintritt und der Boden eine krümmelige Struktur aufweist.
Das Einarbeiten hat mit einer Hochleistungsfräse zu erfolgen.

Die Frästiefe ist auf die Verdichtungsleistung abzustimmen und darf max. 35 cm betragen.

Beim Fräsvorgang sind die Einbaulagen zu verzahnen.

Die Ausführung ist unter Beachtung des Merkblattes für Bodenverfestigung und Bodenverbesserung mit Bindemitteln (FGSV) sowie der ZTV E-StB durchzuführen.

Eventuell notwendiger Wasserzusatz zum Schutz gegen Austrocknen des Bodens wird nicht gesondert vergütet.

Für die Qualitätssicherung kommt die Prüfmethode M…zur Anwendung.

Geforderter Verdichtungsgrad: DPr ≥ 97% (98%, 100%)


Luftporengehalt: na ≤ 8%


Verformungsmodul Ev2 ≥ 45 MN/m²


Die Verdichtungskennwerte sind über die komplette Schichtstärke einzuhalten.


Die verbesserte Schicht ist nach dem Verdichten zu profilieren, um eine ausreichende Bauzeitentwässerung zu gewährleisten.
Abrechnung erfolgt im verdichteten Zustand.
 



ca. XXX m³
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